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Kommunalaufsicht genehmigt Ebersbacher Haushalt 
 
Die gute Nachricht kam wie jedes Jahr mit der Post: das Kommunalamt des Landratsamtes 
Göppingen hat den Haushalt 2022 der Stadt Ebersbach an der Fils geprüft und genehmigt. 
Sowohl die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan 2022, als auch die Wirtschaftspläne der 
Eigenbetriebe (Stadtwerke und Abwasserbeseitigung) wurden, so wie vom Gemeinderat am 
15. März 2022 verabschiedet, genehmigt. Bewirtschaften darf die Verwaltung den Haushalt 
erst nach der Veröffentlichung der Haushaltssatzung. Die Auslegungsfristen müssen einge-
halten werden. Die Bewirtschaftung des Haushaltes wird daher erst Ende April, nach Ab-
schluss dieser obligatorischen Formalitäten, möglich sein.  
Die Genehmigung ist jedoch nicht ohne eine deutliche Ermahnung erteilt worden: die Kommu-
nalaufsicht hat klare Bedenken geäußert, weil die Stadt Ebersbach in den Planjahren des ak-
tuellen Haushaltes den Ergebnishaushalt nicht aus dem ordentlichen Ergebnis ausgleichen 
kann. Die ohnehin unterdurchschnittliche Ertragskraft im Ergebnishaushalt der Stadt Ebers-
bach wurde durch konjunkturelle Effekte aus der Corona-Pandemie zusätzlich negativ beein-
flusst. Positiv wurde von der Kommunalaufsicht bewertet, dass Gemeinderat und Verwaltung 
gemeinsam, in der 2021 eingesetzten Haushaltsstrukturkommission, erste Schritte zur Konso-
lidierung des Haushaltes eingeleitet haben. „Der Weg zur Haushaltskonsolidierung muss wei-
ter vorangetrieben werden. Die eingesetzte Haushaltsstrukturkommission wird fortgeführt und 
es werden weitere Vorschläge und Maßnahmen erarbeitet, um dem strukturellen Defizit ent-
schlossen entgegenzuwirken“, erläutert Bürgermeister Eberhard Keller.  
Zunächst heißt dies, dass die Stadt Ebersbach trotz des genehmigten Haushaltes, diesen wie 
in den vergangenen Jahren nur sehr zurückhaltend bewirtschaften will. Berücksichtigt werden 
muss hier auch, dass die aktuelle Weltlage zusätzliche Unsicherheiten und Herausforderun-
gen mit sich bringt. Hier wirkt sich, neben den Folgen der Pandemie, vor allem der Krieg in der 
Ukraine verschärfend aus. Neben höheren Kosten, muss mit einem weiteren Einbruch bei den 
Einnahmen gerechnet werden. Ein erster Indikator, wie stark die Einschnitte sein werden, wird 
die Mai-Steuerschätzung bringen. Um bei dieser unsicheren Haushaltslage die Handlungsfä-
higkeit zu behalten und eine strenge Ausgabendisziplin umsetzen zu können, werden die in-
ternen Bewirtschaftungsbefugnisse eingeschränkt. So sollen Einsparungen erzielt und der 
Handlungsspielraum für notwendige Zukunftsinvestitionen gesichert werden, um wichtige Bau-
vorhaben wie das Kinderhaus II, die Sanierung des Waldhöhenfreibades oder die Durchfüh-
rung von Infrastrukturprojekten (z.B. Sanierung von Straßen) weiterhin finanzieren zu können. 
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